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Der EWSA setzt
sich entschieden für hohe

ethische Standards und moderne
und transparente Arbeitsmethoden

ein. Mit dem neuen Verhaltenskodex
für die Mitglieder haben wir einen 
ersten deutlichen Meilenstein auf 
dem Weg zur Reformierung und 

Stärkung unserer Arbeitsweise erreicht. 
Ich möchte sicherstellen, dass alle 
Bediensteten und alle Mitglieder

stolz darauf sind, für unseren
Ausschuss zu arbeiten.

Christa Schweng,
Präsidentin des EWSA

Die Leitlinien für
unsere Arbeit im Ausschuss

sind im Verhaltenskodex
festgelegt. Die Grundlage für 

diesen Kodex ist die Europäische 
Charta der Grundrechte. Die Würde 
aller Menschen und die Würde am 
Arbeitsplatz sind unverzichtbar. Wir 

sind verpflichtet, diese Grundsätze im 
Ausschuss in die Praxis umzusetzen 

und Belästigung und Mobbing zu 
verhindern.

 Christian Bäumler,
Vorsitzender der Kommission

Geschäftsordnung

Mehr Klarheit und finanzielle Transparenz, Verhinderung von Belästigung und Mobbing 
sowie härtere Sanktionen bei Verstößen. Am 28.  Januar 2021 nahmen die Mitglieder des 
Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses (EWSA) eine grundlegende Änderung ihres 
Verhaltenskodex an. Dies ist der erste wichtige Schritt zur Reformierung des EWSA, die von der 
neuen Präsidentschaft eingeleitet wurde.

Geschäftsordnung und Verhaltenskodex der Mitglieder des EWSA:
https://www.eesc.europa.eu/de/uber-uns/geschaeftsordnung-und-verhaltenskodex-der-mitglieder-des-ewsa

https://www.eesc.europa.eu/de/uber-uns/geschaeftsordnung-und-verhaltenskodex-der-mitglieder-des-ewsa
https://www.eesc.europa.eu/de/uber-uns/geschaeftsordnung-und-verhaltenskodex-der-mitglieder-des-ewsa
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Respekt und Würde
im EWSA
Verhaltenskodex der Mitglieder 
des EWSA

Diese Broschüre soll Sie über den neuen Verhaltenskodex informieren. Sie enthält auch 
Hinweise und Leitlinien zum Thema Respekt und Würde am Arbeitsplatz im EWSA.

Wir – Mitglieder und Bedienstete des EWSA – kommen alle aus verschiedenen 
Bereichen, Branchen, Verwaltungen und Ländern. Wir haben unterschiedliche 
Gewohnheiten, sprechen unterschiedliche Sprachen und verwenden unterschiedliche 
Gesten und Ausdrucksformen. Dabei kann eine Ausdrucks- oder Verhaltensweise in 
einem Land durchaus üblich sein, in einem anderen dagegen anders verstanden werden.

In dieser Broschüre geht es um den Umgang der Mitglieder, Delegierten, 
Stellvertreterinnen/Stellvertreter und Sachverständigen miteinander sowie 
gegenüber den Verwaltungsbediensteten des EWSA.

Der Leitfaden für die EWSA-Mitglieder wurde von der Direktion Personal und Finanzen 
und dem Generalsekretariat gemeinsam erarbeitet.



4

Grundsätze der Ethik und Integrität zur Wahrung der Interessen der Europäischen Union 
und einer guten Verwaltung

Unabhängigkeit

Objektivität

Unparteilichkeit

Loyalität

Umsicht und
Würde

Respekt und 
Kollegialität

Rechenschaft und 
Transparenz

Vertraulichkeit
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Ethische Grundsätze 
und Integrität
Wir alle vertreten den EWSA und tragen 
zu seinem Image und Ansehen in der 
Öffentlichkeit bei!
IHRE ROLLE ALS EWSA-MITGLIED
Dem EWSA gehören Mitglieder und CCMI-Delegierte aus allen EU-Mitgliedstaaten an, die für 
eine Amtszeit von fünf Jahren ernannt werden, wobei mehrere Amtszeiten möglich sind. Die 
Vorschriften über ethische Grundsätze und Integrität gelten in gleicher Weise für Mitglieder, 
Delegierte, Stellvertreterinnen/Stellvertreter und Sachverständige.

Als Arbeitgeber, Gewerkschafter und Vertreter von Sozial-, Berufs-, Wirtschafts-, Kultur- und 
Umweltverbänden repräsentieren Sie alle die organisierte europäische Zivilgesellschaft. Ihre 
Hauptaufgabe besteht darin, das Europäische Parlament, den Rat und die Kommission zu beraten.

Das Generalsekretariat des EWSA unterstützt Sie bei dieser beratenden Tätigkeit. Die Bediensteten 
des EWSA kommen aus ganz Europa. Wir, die Mitglieder und Bediensteten, repräsentieren den 
EWSA jeden Tag und müssen alle dazu beitragen, dass der Ausschuss hohes Ansehen genießt.

Wer für den EWSA arbeitet, kann zu Recht erwarten, 
mit Professionalität, Würde und Respekt 
behandelt zu werden.

Prävention ist das Kernelement 
eines mobbingfreien 
Arbeitsumfelds.
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WIE KANN BELÄSTIGUNG/MOBBING VERHINDERT WERDEN?
Die Achtung der Würde am Arbeitsplatz ist die Grundlage für faire Arbeitsbeziehungen. im 
EWSA tätige Personen leisten mit ihrem Wissen, ihrem Sachverstand und ihrem Engagement einen 
wertvollen Beitrag zum effizienten Funktionieren der Institution. Bei Meinungsverschiedenheiten, 
insbesondere in arbeits- und spannungsreichen Phasen, ist die Kultur der Achtung der Würde 
am Arbeitsplatz von entscheidender Bedeutung für ein gutes und konstruktives Arbeitsklima. Es 
werden Schulungen zum Thema Respekt und Würde angeboten, in denen Sie sich mit den internen 
Vorschriften und der Verwaltungskultur des EWSA vertraut machen können.

Nachstehend finden Sie einige Hinweise, wie unangemessene Verhaltensweisen, Konflikte und 
Mobbing/Belästigung vermieden werden können.

Unabhängig davon, wo und mit wem Sie arbeiten, gelten die folgenden Grundsätze:

Im Dialog und offenen Gespräch lassen sich viele Missverständnisse 
vermeiden.

Kommunizieren Sie in Gesprächen mit anderen Mitgliedern und den Bediensteten 
des EWSA stets angemessen und höflich. Welcher Grad der Vertrautheit im 
Gespräch verwendet wird, kann von kulturellen Gewohnheiten abhängen.

Äußern Sie sich nie unhöflich oder beleidigend. Schreien Sie Bedienstete 
oder andere Mitglieder nie an – dies ist in keinem Fall hinnehmbar. Denken Sie 
daran: Vulgäre oder sexistische Formulierungen sind in keinem Fall akzeptabel. 
Gegenseitiger Respekt ist stets die beste Grundlage für das Miteinander.
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Machen Sie keine unangemessenen Bemerkungen zum Aussehen anderer.

Geben Sie den Bediensteten klare und kohärente Informationen darüber, wie 
Sie Ihre Arbeit organisieren möchten, welche Ziele Sie dabei verfolgen und welche 
Unterstützung Sie von ihnen erwarten. Übertragen Sie den Bediensteten keine 
Aufgaben, die außerhalb des Arbeitsbereichs des EWSA liegen.

Feedback ist wichtig. Achten Sie immer darauf, dass Sie situations- und 
adressatengerechtes Feedback geben. Überprüfen Sie stets, ob Ihre Rückmeldungen 
fundiert und konstruktiv sind.

Richten Sie sich nach den normalen Arbeitszeiten, wenn Sie Sitzungen 
anberaumen.

Falls ein anderes Mitglied oder eine Bedienstete/ein Bediensteter Ihnen mitteilt, 
dass sie/er Ihr Verhalten als beleidigend oder unangemessen empfindet, nehmen 
Sie dies ernst. Bevor eine Situation sich verschlechtert oder eskaliert, sollten Sie 
das Gespräch suchen, um zu konkreten Lösungsvorschlägen zu gelangen.

Bringen Sie Ihre Missbilligung zum Ausdruck, wenn Sie unangemessenes 
Verhalten von Mitgliedern oder Bediensteten bemerken, wie z.  B. sexistische 
Witze, vulgäre Handlungen, Beleidigungen oder verächtliche Gesten (nonverbale 
Kommunikation kann ebenfalls sehr unangemessen wirken).
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BELÄSTIGUNG/MOBBING AM ARBEITSPLATZ:
WAS GENAU IST DAMIT GEMEINT?
Mobbing

„Als ‚Mobbing‘ wird ungebührliches Verhalten bezeichnet, das über einen längeren Zeitraum, 
wiederholt oder systematisch in Verhaltensweisen [Körpersprache], mündlichen oder 
schriftlichen Äußerungen, Handlungen oder Gesten zum Ausdruck kommt, die vorsätzlich 
begangen werden und die Persönlichkeit, die Würde oder die physische oder psychische 
Integrität einer Person angreifen.“

(Statut der Beamten, Artikel 12a)
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Mobbing äußert sich immer in andauernden und wiederholten Handlungen und hat 
schwerwiegende psychische und potenziell auch physische Folgen für das Opfer.

Beispiele für Mobbing:

kränkende oder herabsetzende Bemerkungen; Schikanen, Drohungen

Feindseligkeit, Druckausübung, Gesprächsverweigerung

Beleidigungen bezüglich der persönlichen oder beruflichen Kompetenz einer 
Person

Herabwürdigung der Beiträge und Leistungen einer Person

Ausgrenzung, Ablehnung oder Demütigung einer Person

Vorgabe unrealistischer Arbeitsziele; keine Aufgabenzuweisung oder 
Beauftragung mit Arbeiten, die nicht der Stellenbeschreibung entsprechen

jede Art von Missbrauch hierarchischer Macht
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Sexuelle Belästigung unterscheidet sich von Mobbing u. a. dadurch, dass sie nicht zwangsläufig 
wiederholt und über eine längere Zeit hinweg auftritt. Sexuelle Belästigung kann bereits bei 
einem einmaligen Vorfall vorliegen.

Beispiele für sexuelle Belästigung:

Zusage von Vorteilen als Gegenleistung für sexuelle Gefälligkeiten

Dating (Verabredungen) gilt nicht als Belästigung, sofern es im gegenseitigen 
Einvernehmen und nicht unerbeten oder aggressiv geschieht. Die betreffende 
Person muss dabei aus freien Stücken zustimmen, ohne dass ein Machtmissbrauch 
oder eine andere Form der Einflussnahme zugrunde liegt.

wiederholte oder übertriebene Komplimente in Bezug auf das Aussehen einer 
Kollegin/eines Kollegen

unerbetener körperlicher Kontakt; unsittliche Berührungen wie Anfassen, 
Kneifen, unerwünschtes Küssen, unangemessenes oder allzu festes Umarmen

vulgäre und obszöne Äußerungen und Gesten

Kraftausdrücke, anzügliche Bemerkungen oder sexuelle Anspielungen

Voyeurismus oder Exhibitionismus

SEXUALHARASSMENT

Sexuelle Belästigung

„‚Sexuelle Belästigung‘ ist ein der sexuellen Sphäre zugehöriges Verhalten, das von der Person, 
an die es sich richtet, nicht gewünscht wird und bezweckt oder bewirkt, dass die Würde 
dieser Person verletzt oder ein von Einschüchterungen, Anfeindungen, aggressivem oder 
beschämendem Verhalten geprägtes Arbeitsumfeld geschaffen wird. Sexuelle Belästigung 
wird wie eine Diskriminierung aufgrund des Geschlechts behandelt.“

(Statut der Beamten, Artikel 12a)
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Verhinderung von Belästigung/Mobbing:

Die Mitglieder müssen jede Form der Belästigung unterlassen sowohl innerhalb 
als auch außerhalb des EWSA – auch im Rahmen von Sitzungen, Dienstreisen und 
Konferenzen.

Die Mitglieder müssen die bestehenden Verfahren zur Bewältigung von Konflikt- 
und Mobbingsituationen kennen und sind verpflichtet, an diesen Verfahren 
mitzuwirken.

Den Mitgliedern wird empfohlen, an Schulungen zu diesem Thema teilzunehmen, 
die von der zuständigen Dienststelle des EWSA angeboten werden.
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Was ist keine Belästigung?

Ein einmaliges unangemessenes, unkontrolliertes oder respektloses Verhalten allein muss 
noch keine Belästigung darstellen. Unterschätzen Sie in diesem Falle aber nicht die Folgen für Ihr 
Arbeitsumfeld. Sprechen Sie den Vorfall offen an. Jedoch kann eine einmalige sexuell geprägte 
Handlung als sexuelle Belästigung angesehen werden.

Was ist unangemessenes Verhalten?

Unangemessenes Benehmen, das nicht gerechtfertigt und als herabsetzend oder beleidigend 
wahrgenommen wird. Anhaltendes, wiederholtes unangemessenes Verhalten kann die 
Form von Belästigung annehmen.

Einige Beispiele für unangemessenes Verhalten:

Anschreien

Verwendung von Kraftausdrücken

Türenschlagen

mit der Faust auf den Tisch hauen

Was ist ein Konflikt am Arbeitsplatz?

„Konflikt am Arbeitsplatz“ bezeichnet jeden zwischenmenschlichen Konflikt im Arbeitsumfeld, 
auch bei auswärtigen Sitzungen, Dienstreisen oder anderen Veranstaltungen im beruflichen 
Kontext.

Ein Konflikt ist üblicherweise ein einmaliges Ereignis: eine Meinungsverschiedenheit 
zwischen zwei oder mehr Personen. Jede Seite verteidigt ihren Standpunkt. Dabei muss kein 
Abhängigkeits- oder Machtverhältnis bzw. keine Einflussnahme zugrunde liegen.

In den meisten Fällen können Konflikte am Arbeitsplatz durch Gespräche zwischen den 
Beteiligten gelöst werden. Missverständnisse müssen ausgeräumt werden, sonst können sie 
eskalieren und zu Mobbing führen.

RESPEKT =
STETS 

ANGEMESSENES 
VERHALTEN
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VERMEIDUNG VON INTERESSENKONFLIKTEN
Mit dem neuen Verhaltenskodex werden einige wesentliche Änderungen eingeführt. Die beiden 
wichtigsten Ergänzungen sind detaillierte Vorschriften zur Vermeidung von Interessenkonflikten 
und die verstärkte Verpflichtung zu voller Transparenz und Offenlegung der finanziellen 
Interessen. Diese Verpflichtungen stellen sicher, dass die Mitglieder ihre Arbeit in völliger 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit ausüben können.

Interessenkonflikte

Die Mitglieder müssen Interessenkonflikte vermeiden. Ihr persönliches Interesse darf nicht den 
Interessen der Europäischen Union zuwiderlaufen oder ihre Arbeit im EWSA in unzulässiger Weise 
beeinflussen.

Beispiele für Interessenkonflikte:

Persönliche Interessen umfassen alle potenzielle Vergünstigungen oder Vorteile für 
die Mitglieder selbst, ihre (Ehe-)Partner/-innen oder direkte Familienangehörige. 
Solche Interessen sind nicht zwangsläufig finanzieller oder materieller Natur.

Als EWSA-Mitglied dürfen Sie keine Weisungen von Dritten entgegennehmen, 
ganz gleich, ob es sich um Ihren Arbeitgeber oder den Berufsverband handelt, 
dem Sie angehören.

Konflikte können auch auftreten, wenn Sie im EWSA gleichzeitig zwei nicht 
miteinander vereinbare Funktionen innehaben.
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Wie können Sie Interessenkonflikte vermeiden?

Ein Interessenkonflikt kann real bestehen oder von anderen als real wahrgenommen 
werden. In jedem Falle müssen Sie die Situation klären. Ist die Situation nicht 
eindeutig, können Sie sich zunächst vertraulich an den Ethikbeirat wenden.

Sie müssen entweder die externen Tätigkeiten, die zu dem Konflikt geführt haben, 
beenden oder Ihre Funktionen im EWSA ganz oder teilweise aufgeben.

Besteht der Interessenkonflikt fort, müssen Sie das Problem zudem schriftlich der 
Präsidentin/dem Präsidenten melden.

Finanzielle Transparenz

Die Mitglieder, Delegierten, Stellvertreterinnen/Stellvertreter und Sachverständigen müssen 
bei Amtsantritt eine Erklärung über ihre finanziellen Interessen übermitteln, diese bei Bedarf 
aktualisieren und bis zum 1.  Januar eines jeden Jahres neu abgeben. Die Erklärung ist an 
folgende Funktionsmailbox zu senden: findec-eesc@eesc.europa.eu

Die Erklärung ist Voraussetzung für die Gewährung von Vergütungen oder Kostenerstattungen 
sowie für die Ausübung eines Amtes oder einer Tätigkeit im EWSA.

mailto:findec-eesc%40eesc.europa.eu?subject=
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MELDUNG VON MISSSTÄNDEN, BETRUG UND FEHLVERHALTEN
Jedes Mitglied, das Kenntnis von möglichen Fällen von Betrug, Korruption, Fehlverhalten, 
Verstößen gegen ethische Grundsätze oder rechtswidrigen Handlungen erhält, ist verpflichtet, 
dies der Präsidentin/dem Präsidenten des EWSA oder, wenn es dies für zweckdienlich hält, direkt 
OLAF zu melden.

Die Mitglieder müssen die Präsidentin/den Präsidenten oder OLAF unterrichten, 
wenn sie Fälle von Korruption (z.  B. Vorlage gefälschter Unterlagen für die 
Kostenerstattung) oder Fehlverhalten (z.  B. Belästigung anderer Personen) 
feststellen.

Die Mitglieder, die solche Fälle melden, gelten als Hinweisgeber („Whistleblower“). 
Hinweisgeber werden geschützt, damit ihre Anonymität gewahrt bleibt, und 
erhalten bei Bedarf auch individuelle Unterstützung.

Von den Mitgliedern wird erwartet, dass sie bei einer ggf. eingeleiteten 
Untersuchung uneingeschränkt kooperieren und diese in jeder Hinsicht 
unterstützen.
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DER NEUE ETHIKBEIRAT
Der Ethikbeirat stellt die Einhaltung des Verhaltenskodex sicher. Der Beirat arbeitet vollkommen 
autonom, unabhängig und vertraulich.

Wie arbeitet der Ethikbeirat?

Jedes EWSA-Mitglied und jede im EWSA tätige Person kann sich in allen Fragen im 
Zusammenhang mit dem Verhaltenskodex an den Ethikbeirat wenden, etwa mit 
Beschwerden oder wegen mutmaßlichen Verstößen gegen den Verhaltenskodex.

Der Ethikbeirat berät die Präsidentin/den Präsidenten und das Präsidium bei der 
Auslegung und Anwendung der Bestimmungen des Verhaltenskodex.

Im Falle einer Beschwerde werden Sie ggf. aufgefordert, Beweise einzureichen, 
und vom Ethikbeirat angehört.

Sanktionen

Bei der Bewertung der betreffenden Verhaltensweisen muss die Schwere der verhängten 
Sanktionen in einem angemessenen Verhältnis zur Schwere des Fehlverhaltens und zur 
hierarchischen Stellung des Mitglieds stehen. Je nach Fehlverhalten des Mitglieds können eine 
oder mehrere der folgenden Sanktionen verhängt werden:

SCHRIFTLICHE 
ABMAHNUNG

VORÜBERGEHENDE 
AUSSETZUNG VON 

VERGÜTUNGEN

VORÜBERGEHENDER 
AUSSCHLUSS VON DER 

TEILNAHME AN TÄTIGKEITEN 
IM EWSA

Der Ethikbeirat:
https://intranet.eesc.europa.eu/EN/members/Pages/ethical-committee.aspx 

VORÜBERGEHENDE 
SUSPENDIERUNG VON 

ÄMTERN IM EWSA

VORSCHLAG AN DEN RAT, 
DAS MITGLIED ENDGÜLTIG 

AUS DEM AUSSCHUSS 
AUSZUSCHLIESSEN 

https://intranet.eesc.europa.eu/EN/members/Pages/ethical-committee.aspx
https://intranet.eesc.europa.eu/EN/members/Pages/ethical-committee.aspx
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Zusätzlich zu den oben genannten Sanktionen können folgende Maßnahmen eingeleitet 
werden:

Das Mitglied wird aufgefordert, Maßnahmen zu ergreifen, um die Situation mit 
den geltenden Vorschriften in Einklang zu bringen.

Das Mitglied wird aufgefordert, sich persönlich zu entschuldigen (privat bei 
bestimmten Personen oder öffentlich vor dem Plenum).

Das Mitglied wird aufgefordert, den entstandenen Schaden zu beheben, 
wiedergutzumachen oder auszugleichen.
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BERATUNG BEI SCHWIERIGEN BEZIEHUNGEN IM ARBEITSUMFELD

Wenn ein bestimmtes Verhalten als unangemessen oder beschämend empfunden 
wird, sollten Sie das dem Verursacher gegenüber deutlich machen, sofort reagieren 
und entsprechende Grenzen höflich, aber bestimmt aufzeigen.

Führen Sie Buch über alle entsprechenden Vorfälle, falls sich dieses unerwünschte 
Verhalten fortsetzt.

Stellen Sie stets sicher, dass andere zugegen sind, die ggf. ein unangemessenes 
Verhalten bezeugen können. Bleiben Sie nie allein. Lassen Sie immer die Türen 
geöffnet.

Sie können jederzeit die Direktion Personal und Finanzen kontaktieren und 
konsultieren.
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Ihnen stehen mehrere Ressourcen zur Verfügung: 

Der EWSA organisiert Schulungen für Mitglieder zum Thema Würde und Respekt 
am Arbeitsplatz. Diese Kurse werden mehrmals jährlich vom Referat Fortbildung 
angeboten. Kontakt: FormationsCESE@eesc.europa.eu 

Der Ethikbeirat überwacht die Anwendung des Verhaltenskodex der EWSA-
Mitglieder. Beschwerden richten Sie ggf. an den Ethikbeirat:
advisorycommittee@eesc.europa.eu

Sie können sich auch an folgende Stellen wenden:

Präsidentin/Präsident des EWSA: president.eesc@eesc.europa.eu

Helpdesk für die Mitglieder: helpdesk-members-cese@eesc.europa.eu

Direktor Personal und Finanzen des EWSA: hrf-management@eesc.europa.eu

Interne Vermittlerin/interner Vermittler des EWSA
(diese Funktion wird derzeit eingerichtet)

Quästoren des EWSA: questeurs-cese@eesc.europa.eu

Medizinisch-sozialer Dienst des EWSA: svcmedicosocialcese@eesc.europa.eu

Darüber hinaus können Sie sich an das Europäische Amt für Betrugsbekämpfung 
(OLAF) wenden:
Europäisches Amt für Betrugsbekämpfung | Europäische Kommission (europa.eu)

Weitere Informationen finden Sie unter diesem Link auf dem Mitgliederportal:
https://intranet.eesc.europa.eu/EN/members/Pages/code-conduct.aspx

mailto:FormationsCESE@eesc.europa.eu
mailto:advisorycommittee%40eesc.europa.eu?subject=
mailto:president.eesc%40eesc.europa.eu?subject=
mailto:helpdesk-members-cese@eesc.europa.eu
mailto:hrf-management%40eesc.europa.eu?subject=
mailto:questeurs-cese@eesc.europa.eu
mailto:svcmedicosocialcese@eesc.europa.eu
https://ec.europa.eu/anti-fraud/home_en
https://intranet.eesc.europa.eu/EN/members/Pages/code-conduct.aspx
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